
lige Rückenflosse. Allein dieser Charakter kann die grofse

Kluft, welche man zwischen diesen Fischen gelassen, nicht

rechtfertigen, und um so weniger, als es zwischen. den Sta-

chelflossern mehrere giebt, welche keine Stachelstrahlen auf dem
Rücken haben, wie u4spidophorus und mehrere Scombe-

roiden. Es läfst sich indefs nicht läugnen, dafs Mugil, Athe-
rina und die Cyprinodonten die innigste Vervvandtsqliaft

zu den Karpfen darbieten, und dafs die Cyprinodonten das

beide verbindende Zwischenglied sind. Ich habe demnach nach

einem allen gemeinsamen Merkmale gesucht, unter welchem

sie sich vereinigen lassen, und habe dies in den Schuppen ge-

funden, die völlig aus ganzrandigen Zuwachsplatten bestehen.

Ich stelle sie deshalb in meiner Classification in die t)rdnung

der Cycloiden.

Zur geographischen Verbreitung der Springmäuse.

Notiz.

Nach Mittheilungen von Ogilby in der Linnean Society

(Dec. 5.) ist ein wahrer Dipus (D. Mitchelln Ogilb.) vom Ma-

jor Mitchell in den centralen Ebenen von Neuholland, nahe

bei der Vereinigung des Murray und Morrumbidgee, entdeckt

worden. Er unterscKeidet sich von den Springmäusen Asiens

und Afrika's dadurch, däfs er vier Zehen an den Hinterfüfsen

besitzt, nämlich drei normale Zehen und eine Afterzehe höher

an der Innenseite des Metatarsus. (Beiden vierzehigenSpringmäu-
sen Afrika's, D. tetradactylus, ist es bekanntlich die Innenzehe,

welche gänzlicli fehlt. Wahrscheinlich werden auch hier sich

Verschiedenheiten im Schädelbau und Gebifs zeigen, welche es

rechtfertigen, aus Dipus, mit Ansschlufs der Gerbillen, eine

eigene Familie zu bilden. W.)
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